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Zitat von samu

In Deutschland (wo ich lebe und arbeite) ist es so. Das ist auch nicht böse, sondern
einfach zeitgemäß. Eltern von Gymnasialkindern haben nicht nur Internet, sondern
können auch eine Mail verschicken.

Nein, es ist auch in Deutschland nicht pauschal so. Die mir persönlich bekannten deutschen
Gymnasialkollegen hatten sehr wohl einzelne SuS die während des Fernunterrichts digital nicht
oder nur schwer erreichbar waren. Das mag an den Gymnasien seltener vorkommen als an
anderen Schulformen, aber es ist nicht richtig, dass es das nicht gibt und schon gar nicht ist es
richtig, dass sich die Schule nicht um sowas kümmert. Wir gingen als Schule nicht davon aus,
dass das schon klappen wird mit dem Fernunterricht, wir haben in der Woche vor dem
Shutdown alle gefragt, ob es denn geht und wir haben an mehrere SuS Laptops verliehen.
Eltern von Gymnasialkindern sind wohl häufig Akademiker oder zumindest gut situierte
Mittelständler, mache sind aber auch einfach Raumpfleger und Maurer.
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